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Oberliga Damen Baden-Württemberg

1. TTC Ketsch : TTC Lützenhardt 1976 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Ott macht den Sack zu

Am 3. Spieltag der Oberliga Damen Baden-Württemberg traf der 1. TTC Ketsch am Samstagabend
auf die Gäste vom TTC Lützenhardt 1976. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2
Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Marion Ott, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für ihr
Team.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Passende spielerische Mittel hatten Berger / Moch letztlich
parat, um Riedt / Blum zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Simon / Ott eine 1:3-Niederlage gegen Misurak / Neff
kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jasmina Simon ihre Gegnerin Julia
Neff beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Melanie Berger
letztlich parat, um Klara Misurak final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 6:
11. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Marion Ott machte indessen mit Celine Blum beim 11:4, 11:1, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Kathrin Thome nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des 1. TTC Ketsch und des TTC Lützenhardt 1976 in
die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jasmina Simon
über die 1:3-Niederlage gegen Klara Misurak hinweggetröstet werden musste. Gute Nerven
brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Passende spielerische Mittel hatte Melanie Berger letztlich an der Hand, um
sich gegen Julia Neff durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Auf
dem falschen Fuß erwischte Marion Ott ihre Gegnerin Verena Riedt beim eher eindeutigen 3:0-
Gewinn. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Kathrin Thome
überzeugte im Einzel gegen Celine Blum, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den 1. TTC Ketsch.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. TTC Ketsch nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der TTC Lützenhardt 1976 vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen Tischtennis
Frickenhausen ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. TTC Ketsch bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2023 gegen den ESV Weil II.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Berger / Moch 1:0, Simon / Ott 0:1 
Einzel: J. Simon 1:1, M. Berger 1:1, M. Ott 2:0, K. Thome 2:0 

 TTC Lützenhardt 1976
Doppel: Riedt / Blum 0:1, Misurak / Neff 1:0 
Einzel: K. Misurak 2:0, J. Neff 0:2, V. Riedt 0:2, C. Blum 0:2


